
Detmold-Hiddesen, Katerallee 1, Feuerwehrgerätehaus 
 
Charakteristische Merkmale 
 
Es handelt sich um einen kleinen, eingeschossigen Putzbau mit Satteldach und 
Fachwerkgiebel zur Nordseite (Geräteraum) und einen südlich angefügten, etwas 
eingerückten Turmanbau (Schlauchturm) mit Fachwerkdrempel, Fachgiebel und steilem 
Satteldach. Der Baukörper ruht auf einem umlaufenden, gleichhohen Bruchsteinsockel. Im 
Fachwerkgiebel zur Nordseite sind oberhalb von 2 Lüftungsklappen die Datierung „1919“ und 
an der Schwelle der Schriftzug „SPRITZENHAUS“ sowie 2 Lippische Rosen in 
Schnitztechnik angebracht. Ein großes Holztor erschließt den Geräteraum vom Giebel her. 
Der Schlauchturm wird von Westen durch eine kleine Rundbogentür erschlossen. 
Holzklappläden mit Lüftungsschlitzen sorgen für die Belüftung. Die obere Hälfte der 
Giebeldreiecke ist verbrettert und mit Deckleisten versehen. Rautenförmige Fenster sorgen 
für Licht im Spitzboden. Die Dächer des Geräteraumes und des Schlauchturmes sind mit 
roten Betondachsteinen gedeckt. Der östliche Anbau stammt aus neuerer Zeit und ist nicht 
Bestandteil des Baudenkmals. 
 


